


BESETZUNG:

Erzählerin, Affe 3, Giraffe Rita Reineke
Löwe Ralph Wörheide
Löwin, Nilpferd Barbara Büchmann 
Affe 1, Mistkäfer, Krokodil Udo Dülme
Affe 2, Geier Tom Raczko

Regieassistenz   Karola Brüggemann
Ausstattungsassistenz   Noëlle-Magali Wörheide 
Bühnenbau und 
-einrichtung   Michael Becker
Kostümschneiderei   Angela Dausend
Bühnenmalerei, Requisite 
und Garderobe  Noëlle-Magali Wörheide
Regiehospitanz Thorsten Müller
Werkstatt-Praktikum Julian Brennecke
 Nunzia Parente

Technische Leitung   Manuel Brüggemann
Technik    Till Buchwald
 Mehmet Cam
 Heike Dahlbüdding
 Oliver Heise

 Manuel Hirsch
 Benjamin Krüger
 Bastian Klingelhöller
 Marek Wunder

Büro & Organisation   Nicole Baxewanoglou 
   Eliane Becker  
  Karola Brüggemann 
  Claudia Wunder 

Theaterleitung     Lars Emrich & 
 Barbara Sydow

Eintrittspreise & Vorverkauf: 
Kinder, Schüler und Studenten mit Ausweis 6,00 € 
Erwachsene 8,00 €
Gruppen ab 10 Personen pro Person 5,00 €

Wuppertaler Kinder- und Jugendtheater
Margaretenstraße 10, 42285 Wuppertal, 
Telefon: 0202-899154, Fax: 0202-85635 
E-Mail: info@kinder-jugendtheater.de
Eintrittskarten können montags bis freitags zwischen 
10.00 und 13.00 Uhr telefonisch bestellt werden. 
Zu allen anderen Zeiten erreichen Sie uns über 
unseren Anrufbeantworter oder unsere Website

. www.kinder-jugendtheater.de
Weitere Vorstellungen sowie Schulaufführungen 
auf Anfrage.

nach dem Bilderbuch von Martin Baltscheit
ein Stück für Kinder ab 5 Jahre

„Der Löwe konnte nicht schreiben. Aber das störte den Löwen nicht. Der Löwe konnte brüllen 
und Zähne zeigen. Und mehr brauchte der Löwe nicht.”

Doch als der Löwe eine Löwin trifft und mutmaßt, dass es sich um eine Dame handeln muss, da sie ein 
Buch liest, weiß er, dass man einer Dame einen Liebesbrief schreiben muss – bevor man sie küsst. Das 
hatte er von einem Missionar gelernt, den er einmal gefressen hatte. Aber wie soll man einen Brief 
schreiben, wenn man es selbst nicht kann? Also macht sich der Löwe auf den Weg, um ein Tier zu 
finden, das ihm einen Liebesbrief schreiben kann. Aber kann ein Affe, ein Nilpferd, ein Mistkäfer oder 

ein Geier das ausdrücken, was ein Löwe fühlt?
Baltscheits Bilderbuch kommt bei den Kindern unglaublich gut an. Insbesondere der wiederkehrende 
Ablauf spricht die Kinder an: Der Löwe trifft ein Tier, das Tier schreibt für den Löwen einen Brief an die 
Löwin, der Löwe liest den Brief, der Löwe ist wütend. Die Geschichte selbst ist einfallsreich und herrlich 
komisch. Auch die Presse ist begeistert:„‚Die Geschichte vom Löwen, der nicht schreiben konnte’ zählt 
zum Besten, was der geistreiche Autor und Illustrator von Kinderbüchern zu bieten hat... Es ist eine 
kleine Liebeserklärung an das geschriebene Wort.” (WAZ Wochenende) 
„Motivierender kann ein Buch kaum sein, wenn es darum geht, sich die Kunst des Schreibens 
anzueignen.” (titel-magazin)

Martin Baltscheit, geboren 1965 in Düsseldorf, studierte Kommunikationsdesign an der 
Folkwangschule Essen. Seitdem ist er tätig als Comic-Zeichner, Illustrator, Schauspieler, Kinderbuch-, 
Prosa-, Hörspiel- und Theaterautor. Er erhielt zahlreiche Auszeichnungen, darunter 2011 den 
Deutschen Jugendliteraturpreis für „Die Geschichte vom Fuchs, der den Verstand verlor”. 
Martin Baltscheit lebt mit seiner Familie in Düsseldorf.

Weitere Aufführungen:
Donnerstag,   14. März 2013,  10.30 Uhr
Freitag,   15. März 2013, 10.30 Uhr
Samstag,   16. März 2013, 16.00 Uhr 
Mittwoch,   10. April 2013, 10.30 Uhr
Donnerstag,   11. April 2013, 17.00 Uhr 
  Aula Berufskolleg Elberfeld

Samstag,   13. April 2013, 16.00 Uhr
  Jugendzentrum Schwelm

Dienstag,  16. April 2013, 10.30 Uhr 
Samstag,  20. April 2013, 16.00 Uhr 
Sonntag,  21. April 2013, 11.00 Uhr 
Dienstag,  23. April 2013, 17.00 Uhr    
Donnerstag,   25. April 2013, 10.30 Uhr 
  Aula Berufskolleg Elberfeld

Sonntag,   28. April 2013, 15.00 Uhr
  Klosterkirche Remscheid-Lennep 

Aufführungsrechte: Verlag für Kindertheater Weitendorf, Hamburg
Illustrationen: Baltscheit, M.: Die Geschichte vom Löwen, der nicht schreiben konnte, 
Beltz & Gelberg in der Verlagsgruppe Beltz, Weinheim/ Basel 2012

Inszenierung Lars Emrich

Ausstattung Laurentiu Tuturuga

Musik Stefan Leibold

Choreographie Annegret Calaminus 
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Schreib mir einen Brief für die Löwin

Premiere: 
Samstag,  9. März 2013, 16.00 Uhr

  Aula Berufskolleg Elberfeld

  Bundesallee 222, Wuppertal 


